Muster (darf verändert oder gekürzt werden!) Mit dieser Presseankündigung bittet ihr die Redaktionen in eurer Stadt, eure Aktion anzukündigen, und ladet sie zugleich zu ihr ein. Solltet ihr nur eine der beiden Parteien besuchen, müsst ihr den Text entsprechend anpassen! 

Presseankündigung
Attac Musterstadt
Musterstadt, XX. November 2020 


Dannenröder Forst: Schwarz-grüne Landesregierung muss klimapolitischen Wahnsinn stoppen

Attac-Protest vor Geschäftsstellen von CDU und Grünen in Ort 

· DATUM, XX Uhr
· ORT, Musterstadt (möglichst genaue Adresse!)


Attac-Aktivist*innen werden am Tag/Datum die Geschäftsstellen von CDU und Grünen in Ort besuchen, um gegen die Räumung und Rodung des Dannenröder Walds zu protestieren. Sie fordern die schwarz-grüne Landesregierung auf, den Weiterbau der Autobahn A49 zu verhindern oder zumindest aufzuhalten. Insbesondere von den Grünen erwarten die Aktivist*innen, dass sie ihre Handlungsspielräume als Regierungspartei nutzen.

Die Aktion: 
Attac-Aktive platzieren sich vor den jeweiligen Parteigeschäftsstellen mit einem Banner, auf dem „Schwarz-Grün: Dunkle Aussichten für das Klima“ steht, und informieren interessierte Passant*innen über die tatsächlichen Handlungsspielräume beider Parteien. Eine als „Dinosaurus“ verkleidete Person symbolisiert die jahrzehntealte Verkehrsplanung der A49. (Weitere, individuelle Elemente, z. B. einen Redebeitrag, bitte ebenfalls an dieser Stelle beschreiben!)

Entgegen anderslautenden Behauptungen hat die Landesregierung laut Attac durchaus Spielraum im Prozess des A49-Weiterbaus. So könnte das hessische Verkehrsministerium versuchen, ein Obergutachten zu nicht geklärten wasserrechtlichen Fragen einzuleiten und den Weiterbau währenddessen auszusetzen. Auch aus Infektionsschutzgründen ist ein Moratorium möglich. Eine solche Verzögerung kann den entscheidenden Unterschied machen: Bereits 2021 soll die gesetzliche Grundlage für den Weiterbau der A49 auf Bundesebene überprüft werden und könnte damit endgültig gekippt werden. 

Die Attac-Aktivist*innen fordern deshalb die Kreisverbände von CDU und Grünen auf, Druck auf ihre Parteikolleg*innen auszuüben. Mara Musterfrau, Attac Musterstadt: „Solange die schwarz-grüne Landesregierung die Verantwortung ausschließlich auf die Bundesebene abschiebt, ohne ihren eigenen Spielraum vollständig auszureizen, beweist sie Rückgratlosigkeit. Vor allem für die hessischen Grünen gibt es keine Rechtfertigung, die Hände in den Schoß zu legen und Krokodilstränen zu vergießen."

Für Rückfragen und Interviews:

· Mara Musterfrau, Attac Musterstadt, Telefon (mobil, wirklich erreichbar!)
· Martin Mustermann, Attac Musterstadt, Telefon (mobil, wirklich erreichbar!)


Weitere Informationen: 
· www.attac.de/keine-a49
· Attac Musterstadt: LINK



Wir bitten um Vorankündigung und Berichterstattung. Die Aktion/Kundgebung eignet sich gut sowohl für eine Text- wie auch Bildberichterstattung. Gesprächspartner*innen von Attac stehen Ihnen nach Absprache und unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsvorschriften vor Ort gern zur Verfügung.
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